Familiengottesdienst


- 1. Februar 2015 -





„Lichtmess“





Gottesdienst





Am Ende sollte jedes Kind eine Kerze bekommen ? Welche ? Teelicht, ist wohl am günstigsten, aber nicht dekorativ… Oder sollen es die dünnen Kerzen vom Einzug sein,








Eröffnung


Einzug	mit Kommunionkindern, die (brennende) Kerzen tragen;


		sie bilden nach dem Einzug einen Kreis um den Altar





	Lied: „Beginne Du all meine Tage …“ (Eff. 170)





		die Kerzen der Kinder werden in Gefäße vor den Altar mit unserer Hilfe gestellt


		


Begrüßung/


Statio:	Herr Kaplan mit Kerzensegnung





Kyrie: 	Kinder lesen > 


			1. Ich bin ein Licht für die Welt – hört sich so leicht an.


			Tatsächlich ist es oft schwer, dies zu sein.


			Denn zu oft ist mein Kopf voll von anderen Dingen.


			Der Alltag hat mich fest im Griff. Wo soll da noch Platz sein, 			um ein Licht leuchten zu lassen ?


			


			2. Ich bin ein Licht für die Welt – hört sich so leicht an.


			Tatsächlich ist es oft schwer, dies zu sein.


			Denn es kostet viel Kraft hinzuschauen, zu helfen, 					anzupacken ... .Wie sollen wir diese Herausforderung 				bewältigen ?





			3. Ich bin ein Licht für die Welt – hört sich so leicht an.


			Tatsächlich ist es oft schwer, dies zu sein.


			Viele Menschen interessieren sich doch gar nicht für dieses 			Licht, das ich anzubieten habe.


			Denn wer will schon ein kleines Licht sehen in dieser 					überfluteten Welt ?


		


Gloria	Lied	„Du bist das Licht der Welt“ (Eff. 102)





Tagesgebet














Wortgottesdienst


Lesung		Psalm 27


Halleluja


	Lied	„Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht“ (eff. 26)





Evangelium:		Lukas 2.22 - 32 (Simeon)





Predigt:		der Hl. Blasius wird vorgestellt 





Blasius stammte aus Armenien. Er war Arzt und machte bei der Ausübung seines Berufes keinen Unterschied zwischen reich und arm, zwischen Christen und Heiden. Jeden Patienten behandelte er wie einen Bruder und eine Schwester. Das führte dazu, dass die junge Christengemeinde ihn zum Bischof wählte. Als der Kaiser Licinius die Christen verfolgte, versteckte sich Blasius in einer Höhle. Er lebte dort friedlich mit den Tieren und pflegte und verband sie, wenn sie verwundet worden waren. Die Vögel brachten ihm Speise. Als der Statthalter in den Wäldern eine große Jagd veranstaltete, wunderte er sich, dass alle Tiere in die gleiche Richtung flohen und bei Blasius Zuflucht fanden. Blasius wurde gefangen genommen und in den Kerker geworfen. Dorthin brachten die Christen ihre Kranken, damit er sie heile. Ein Knabe, der wegen einer Fischgräte zu ersticken drohte, wurde auf das Gebet des Bischofs hin sofort wieder gesund. Im Gefängnis wurde Blasius gefoltert. Dann wurde er in einen Teich geworfen. Aber Blasius machte das Kreuzzeichen darüber und so wurde das Wasser zu trockenem Land. 65 Mann eilten ihm nach. Aber da wurde das Land wieder zu Wasser und sie ertranken alle. Schließlich wurde der Heilige enthauptet. Das war im Jahr 316.





Ehe man ihn aber tötete, betete er zu Gott, dass die Bitten aller Menschen, die ein Leiden an ihrem Hals oder sonst eine Krankheit hätten und in seinem Namen Gesundheit begehrten, erhört würden".





Deswegen gilt Blasius als Helfer in Halsleiden und bei Erstickungsgefahr. Dargestellt wird er immer in Bischofskleidung, mit Stab und Mitra, und mit zwei in der Art des Andreaskreuzes übereinander gelegte Kerzen. Sie weisen auf den Blasiussegen hin, den wir heute noch erhalten werden. Den gibt es seit dem späten 15. Jhd.  Und hat sich vor allem seitdem 16. Jhd. verbreitet. 


Denn ehe man ihn aber tötete, betete er zu Gott, dass die Bitten aller Menschen, die ein Leiden an ihrem Hals oder sonst eine Krankheit hätten und in seinem Namen Gesundheit begehrten, erhört würden".





Glaubensbekenntis





Fürbitten :		Herr Jesus Christus, du bist gekommen als Licht für die 				Welt.


			Wir bitten dich:





			1. Mein Licht heißt Glaube:


			Guter Jesus, gib den Menschen ein Herz, das auf Gott 				vertraut und deinen Worten Glauben schenkt.


			Herr, unser Gott


			alle: Wir bitten Dich erhöre uns.





			2. Mein Licht heißt Hoffnung:


			Guter Jesus, gib den Menschen Mut, dass sie Leid und 				Schmerz tragen können und mutig in die Zukunft schauen 				können.


			Herr, unser Gott


			alle





			3. Mein Licht heißt Friede


			Guter Jesus, schenke denen, die ein Streit oder im Krieg 				leben	müssen, endlich den ersehnten Frieden.


			Herr, unser Gott


			alle











			4. Mein Licht heißt Frohsinn:


			Guter Jesus, lass die Christen überall auf der Welt deine 				frohe 	Botschaft hören und danach leben.


			Herr, unser Gott


			alle





			5. Mein Licht heißt ewiges Leben:


			Guter Jesus, nimm alle unsere lieben Toten in deinen ewigen 			Frieden im Himmel auf.


			Herr unser Gott


			alle








Eucharistiefeier


Gabenbereitung


	Lied	„Liebe ist nicht nur ein Wort“ (Effata 191)


		(Liebe/Freiheit/Hoffnung/Friede/Glaube/Wahrheit/Einheit)


Gabengebet


Sanctus


	Lied	„Heilig ist der Herr des Himmels und der Erde“ (Eff. 48)


Hochgebet


Vater uns


Friedensgruß


	Lied	„Der Friede sei mit dir“ (Eff. 63)


Kommunion


	Lied	„Wenn das Brot, das wir teilen“ (Eff. 202)


Kommuniondank


	Lied	„Wenn wir das Leben teilen“(Eff. 36)





Verteilung der Kommunionkerzen an die Kinder mit Segenstext


			


Schlussgebet





Entlassung


Segen





Segen sei mit dir��Segen sei mit dir, der Segen strahlenden Lichtes,�Licht um dich her und innen in deinem Herzen.�bis es zu glühen beginnt wie ein Torffeuer, um sich daran zu wärmen.�Aus deinen Augen strahle gesegnetes Licht wie zwei Kerzen�in den Fenstern deines Hauses, Schutz zu suchen dort drinnen vor der stürmischen Nacht.�Wem du auch begegnest, wenn du über die Straße gehst,�ein freundlicher Blick von dir möge ihn treffen. 





Entlassung


	


Auszug


	Lied	„Immer auf Gott zu vertrauen“ (Eff. 185) oder „Herr geh mit 			uns“ (Eff. 87)





an den Türen bekommen die Kinder/ Gottesdienstbesucher eine kleine, weiße Kerze mit 




















